
Fachschaftsratsitzung — 15.09.2016 — 1225 − 1336

Anwesende Ratsmitglieder (9): René Becker, Marvin Büsscher, Timo Frommann, Timm
Horny, Nicole Hufnagel, Daniel Kohl, Sebastian Kuhlbusch, Julia Stiegler, Leonid Zeldin

Entschuldigte Ratsmitglieder (3): Ilona Maske, Simon Demes, Daniel Tomaschewski

Abwesende Ratsmitglieder (4): Söhnke Berg, Nadine Kronenberg, Lisa Roth, Stella Houbé

Gäste (0):

Protokollführer: Nicole Hufnagel

• Tagesordnungspunkte:

– TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– TOP 3: Berichte

– TOP 4: O-Phase 2016

– TOP 5: O-Phase 2017

– TOP 6: Sommerfest der Fakultät

– TOP 7: Nikolaus Aktion

– TOP 8: Lernfahrt WS16/17

– TOP 9: FVV

– TOP 10: Ehemaligentreffen

– TOP 11: KoMa

– TOP 12: Genehmigung von Protokollen

– TOP 13: Sonstiges

• TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– Zu Beginn der Sitzung sind 9 Ratsmitglieder anwesend. Folglich ist die Sitzung
beschlussfähig.

• TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– Es wird vorgeschlagen, den Top FsRK zu streichen, da wir alles Nötige auf der
letzten Sitzung geklärt haben.

– Die geänderte Tagesordung wird ohne Gegenstimme angenommen.

• TOP 3: Berichte

– FKR: Die dritte Etage wird nun provisorisch für den Helpdesk umgebaut. Die
Fachschaftsräume werden erstmal in der 10. Etage bleiben.

– Tutorien: Wir bieten nächstes Semester 3 LinA LA, 1-2 Ana und 1 LinA Tuto-
rium an.
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– Stammtisch: Der Stammtisch am Abend zuvor war ein voller Erfolg. Im Sau-
salitos waren ca. 30 Studenten anwesend und davon nur 6 aus einem höheren
Semester. Danach sind auch noch die Hälfte mit ins Spunk gegangen.

– Beschwerde: Julia hat sich die Mühe gemacht und alte Protos von den WiMas
und uns gelesen, wo über die O-Phase oder KoMa geredet wurde. Die WiMas
haben z.B. letztes Jahr nie darüber abgestimmt, dass sie 1/3 zur Ersti-Fahrt
dazu geben, obwohl sie dies behauptet haben. Weiter haben sie nur eine Ab-
stimmung über die KoMa getroffen, wo es um 500 Euro geht. Dies zeigt, dass
man sich auf die Aussagen der WiMas lieber nicht verlassen sollte und sich im-
mer absichern sollte, indem man ihre Aussagen an Hand der Protos überprüft.
Weiter haben wir eine Abstimmung, dass wir die KoMa mit den WiMas aus-
richten. Also wenn diese abspringen, haben wir keinen Beschluss darüber, dass
wir diese ausrichten werden.

• TOP 4: O-Phase 2016

– Das Vortreffen der Teamer findet am 6.10. um 17 Uhr statt. Es wird an die
Teamer noch eine Mail mit dem Ablaufplan geschickt.

– Es gibt Anfragen von zwei ehemaligen Teamern (Sophia und Pia), die nur bei
der Ersti-Fahrt helfen können und wollen. Die letzten Jahre wurde immer abge-
macht, dass nur die Helfer der ganzen Woche kostenlos mitfahren dürfen. Wir
haben auch schon genug Helfer für die Ersti-Fahrt. Damit die Location nicht
zu leer wirkt, wird vorgeschlagen, dass die beiden wie die Erstis für den Betrag
von 15 Euro mitfahren dürfen, wenn noch Platz ist.

– Antrag: Dürfen Teamer, die sonst nicht bei der O-Phase mitgeholfen haben, für
15 Euro mit zu der Ersti-Fahrt, wenn noch Platz ist? Einstimmig beschlossen

– Wir brauchen noch Teamer für Grundschullehramt und unter Umständen für
HRG. Wer Grundschullehrämtler kennt, soll diese fragen.

– Bisher haben wir 40 unverbindliche Anmeldungen von Mathematikern für die
Ersti-Fahrt.

• TOP 5: O-Phase 2017

– Es muss eine Unterkunft organisiert werden. Daniel fragt beim Froschloch an,
Timo bei Burg Husen und Sascha noch irgendwas anderes.

• TOP 6: Sommerfest der Fakultät

– Es wurde der Antrag an den Freundesverein gestellt, das Sommerfest mit 648
Euro zu bezuschussen.

• TOP 7: Nikolausaktion

– Es wurden Angebote für Schoko-Nikoläuse eingeholt. Es gib bei der Metro fol-
gende Angebote: von Lindt 125 g für 2,88 Euro, von Riegelein 150 g für 0,95,
von Riegelein 60 g für 0,59 und von Milka 100 g für 2,64. Bei Aldi werden das
ca. 150-200 g für 0,99 Euro.

– Lindt und Milka werden wegen des Preises nicht weiter in Betracht gezogen.
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– Bis zur nächsten Sitzung bringt Daniel die Preise von Aldi und Netto in Erfah-
rung. Weiterhin soll er anfragen, ob reservieren der Schoko-Nikoläuse zum Kauf
zwingt.

– Da wir wegen der KoMa sparen müssen, wird vorgeschlagen nur kleine Schoko-
Nikoläuse (60 g) zu kaufen.

– Antrag: Sollen wir, falls es nötig ist und man von dieser Vorbestellung zurücktreten
kann, die 60 g Schoko-Nikoläuse von Riegelein für 0,59 Euro in der Anzahl von
500 vorbestellen? Einstimmig beschlossen.

• TOP 8: Lernfahrt WS16/17

– Ilona und Timm kümmern sich um Unterkünfte und sollen min. 3 Angebote
einholen. Die Unterkunft soll nicht mehr als 40 Euro pro Person kosten.

– Stattfinden soll die Lernfahrt an dem Wochenende der letzten Januarwoche oder
eine Woche danach.

• TOP 9: FVV

– Wie Marvin schon mehrfach gesagt hat, soll sich bitte jeder die Frage stellen,
ob er/sie sich den Posten als Vorsitzenden vorstellen kann. Marvin und Simon
stehen beide dafür nicht zur Verfügung.

– Ankündigung: Julia würde dies machen, wenn sie Zeit hat. Julia erstellt eine
Umfrage für die Ankündigung.

• TOP 10: Ehemaligentreffen

– Zitat: NEIN!

• TOP 11: KoMa

– Die KoMa ist bald und es gibt schon eine vorläufige Wegbeschreibung.

– Beschwerderunde Nummer 2: Julia beschwert sich weiter über die Arbeit bzw.
fehlende Arbeit der WiMas für die KoMa. Diese haben, wie bereits oben erwähnt,
nur einen Finanzbeschluss über 500 Euro zur KoMa. Desweiteren steht in ei-
nem Proto

”
Ronald erstellt den Finanzplan und dieser liegt im JULI vor“. Man

sehe aufs Datum und stelle fest, dass es nun schon zwei Monate später ist und
jetzt erst ein

”
Finanzplan“ vorliegt. Das Problem dabei ist, dass der Ersteller

nicht anwesend ist und dieser Finanzplan alle Anwesende verwirrt. Selbst die
Finanzreferenten haben Probleme diesen zu deuten. Anscheinend kommen wir
bei 60 Teilnehmern am Ende auf 0 raus.

– Für die KoMa stehen noch die Beiträge über den Freundesverein und die FsRK
aus.

• TOP 12: Protokolle

– Es liegen keine Protokolle vor.

• Top 13: Sonstiges
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– Stammtisch: Da der Stammtisch ein großer Erfolg war, wird vorgeschlagen, dar-
an anzuknüpfen und innerhalb der nächsten zwei Wochen einen weiteren zu ma-
chen. Wegen der bevorstehenden O-Phase findet der Vorschlag, dies eine Woche
nach der O-Phase zu machen mehr Zuspruch und es wird der 21.10. festgelegt.
Dieser soll während der O-Phase angekündigt werden.

– Julia ist genervt von Simon, da er nun nicht mehr Vorsitz machen will. Auf der
letzten FVV hat er sich als Stellvertreter wählen lassen mit der Aussage, dass er
dann eingearbeitet wird, um darauf das Semester Vorsitzender zu werden. Dies
hat die Wahl vielleicht auch beeinflusst und nun teilt er dem Rat diese Ent-
scheidung nicht mal persönlich mit Grund mit, sondern man wird durch Marvin
informiert. Sie befürchtet, dass wir nächstes Semester keinen vernünftigen Rat
mehr haben (siehe TOP FVV: Geht alle in euch über die Position des Vorsit-
zenden). Darüber hinaus nehme Simon seinen Job nicht ernst und ziehe ihn ins
Lächerliche. Man betrachte dazu einfach die Ankündigung zu dieser Sitzung.
Als Erstes hat er eine Umfrage gemacht mit den Optionen

”
Ich nehme an der

Sitzung körperlich und geistig teil“ und es gab z.B. als Antwortmöglichkeiten

”
nur körperlich“ bzw.

”
nur geistig“. Weiterhin schreibt er sogar falsche Sachen

rein wie
”
Weitere TOPs können diesmal leider nicht vorher hier angekündigt

werden, da das für eine Sitzung an einem Donnerstag im September nicht er-
laubt ist (s. Satzung).“. Personen, die unsere Satzung vielleicht nicht kennen,
glauben ihm eventuell damit und werden verwirrt.

– Beschwerde über die KoMa-Orga:

∗ René merkt an, dass fast die ganze KoMa-Orga aus dem Rat ausgetreten
ist. Nun müssen wir deswegen Geld an der O-Phase sparen und unsere
Erstis leiden darunter, indem ihr Eigenanteil steigt. In den letzten beiden
Jahren wurde z.B. kein Geld für das Pizzaessen genommen.

∗ Timo: Da noch immer Berichte fehlen, bekommen wir unter Umständen
keine Förderung durch das BMBF. Dies entspricht 4.000 Euro. Der Ko-
Ma Kurier konnte noch nicht fertiggestellt werden, da Berichte aus den
Arbeitskreisen fehlen, die sehr wichtig sind. Einer aus den Arbeitskreisen
meldet sich immer freiwillig, dass er die Berichte erstellt und man erhält
seine E-Mailadresse. Trotz gefühlt wöchentlicher Erinnerung von Ronald
fehlen immer noch einige. Diese zeigen, dass auf der KoMa auch produktiv
gearbeitet wird, weshalb sie nötig für die Förderung sind.

∗ Julia: Wir geben durch die KoMa viel Geld für etwas aus, was niemanden
interessiert und es bringt unseren Studenten gar nichts. Auch wie beschlos-
sen wurde, ob wir die KoMa ausrichten, hat einen sehr bedenkenswerten
Verlauf genommen. Im WiSe 14/15 lautet es auf einer Sitzung

”
Der TOP

KoMa wird um eine Woche vertagt, da sich niemand drum gekümmert
hat“. Auf den nächsten drei Sitzungen wird der TOP nicht mehr aufge-
griffen und dann plötzlich auf einer, wo sehr wenige anwesend waren, aber
wir trotzdem beschlussfähig waren. Dann wird dies mit einem nicht sehr
überzeugenden Ergebnis (11/1/6) beschlossen. Daraufhin fand man wenig
überraschend kaum Helfer.

∗ Leonid wirft die Frage einer Absage in den Raum. Marvin meint, dass es eine
Option ist, die nicht eintreten sollte. Wir wären die erste Fachschaft, die dies
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absagen würde. Darüber hinaus ist es auch unsere Aufgabe überregionalen
Kontakt zu pflegen. Weiter liegt das mehr Geld nehmen von den Erstis
nicht an der KoMa. Wir hatten Rücklagen, die langsam aufgebraucht sind,
und die Location der Ersti-Fahrt wird jedes Jahr teurer.

∗ Der KoMa Förderverein kann auch Verluste tragen und es gab auch schon
eine KoMa ohne BMBF Förderung.

∗ Timo schlägt vor, dass man zum Sparen auch KoMata Boni ausschlagen
kann. Z.B. können wir kein ewiges Frühstück anbieten.

– Ersti-Beauftragter: Es wird vorgeschlagen, wie die WiMas einen Ersti-Beauftragten
als zusätzlichen Posten einzuführen. Es sollte jemand sein, der überall präsent
ist. Dies wird als schwer eingestuft, da wir viele Studiengänge haben und nicht
eine Person alle Fragen beantworten kann. Julia merkt an, dass sie durch die
Öffentlichkeitsarbeit auf Facebook genau dies gemacht hat. Viele Erstis haben
ihr Fragen gestellt und wenn sie etwas nicht wusste, hat sie dies an jemanden
Dritten weitergeleitet.

– Ersti-Verteiler: Es wird überlegt einen Ersti-Verteiler einzuführen, um die Erstis
über geplante Aktionen zu informieren. Wir betreiben bereits einen Newsletter,
aber sollten diesen umbenennen, da wenige einen Newsletter abonnieren, aber
wahrscheinlicher etwas wie Veranstaltungsnewsletter.

– Leonid hat sich bereit erklärt das FVV-Proto zu schreiben.

Dortmund, den 24. Oktober 2016

Marvin Büsscher
(Fachschaftsvorsitzender)

Nicole Hufnagel
(Protokollführer)
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